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Ar ti kel nicht zu rüc kge sandt wer den.



Editorial

In ei ge ner Sa che

Lie be Kol le gin nen und Kol le gen!
Lie be Freun de des Ton künst ler ver ban des Ba den-Würt tem berg!

Wel cher Zeit punkt ist ge eig ne ter als der am Ende ei nes Jah res für die
zu sam men fas sen de, mit gro ßem Dank ver bun de ne An er ken nung sämt- 
li cher in den nun aus klin gen den zwölf Mo na ten voll brach ten Arbeits- 
leistungen. 

Sei en sie ge sche hen in ei nem ge re gel ten An ge stell ten ver hält nis oder 
im Rah men ei nes ohne jeg li che Ent loh nung, gänz lich eh ren amt lich voll-
brachten Wirkens.

Al lein der Tat be stand, dass sämt li che un se rer neun Vor stands mit glie der
wie auch die Lei ter un se rer zwei Fach aus schüs se je weils ein klar 
be schrie be nes Re fe rat ei gen ver ant wort lich zu for men und zu über wa chen 
ha ben, und dass zu dem auch die Vor sit zen den der weit über zwan zig
Orts- und Re gio nal ver bän de eine be trächt li che Stun den zahl völ lig eh ren -
amt lich ab zu ar bei ten be reit sind, ver setzt un se ren Lan des ver band in 
die glüc kli che Lage, für die täg lich an fal len den und zu er le di gen den 
Be treu ungs- und Ver wal tungs auf ga ben be sol de te qua li fi zier te Mit ar bei ter 
ein set zen zu kön nen. Und dies ohne etwa speziell hierfür bereitgestellte
Sondermittel der Landesregierung nutzen zu dürfen.

Wol len wir hof fen, dass uns die se zu ei nem gro ßen Teil seit eh und 
je prak ti zier te Form der Selbst ver sor gung un ter Ein satz der be kann ten
be währ ten Kräf te auch fer ner hin gut gelingen möge!

Noch mals dan kend, ver bun den mit den al ler be sten Wün schen für fro he
Weih nachts ta ge und für schö ne Er fol ge, auch im neu en Jahr 2012!

Herz lich Ihr

Prof. Rolf Hem pel
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Nota bene – Tonkünstler im Porträt

Span nen de Le bens läu fe, in no va ti ve Ak ti vi tä ten, weg wei sen de Ideen: Un ter der Ru brik „Nota bene – Ton künst ler im Por trät“ 
stel len wir in je dem Heft (min de stens) ein Mit glied des Ton künst ler ver ban des Ba den-Würt tem berg vor und rich ten da mit ein 
Au gen merk auf die Viel falt in ter es san ter Per sön lich kei ten und Be rufs bil der in un se rem Ver band. In die ser Aus ga be geht es um
die jun ge Stutt gar ter Pia nis tin, Sän ge rin und Kom po nis tin Oli via Trum mer, die mit ih rer in di vi du el len Mix tur aus Ei gen kom-
po si tio nen, Jazz und Klas sik von sich re den macht. Vor we ni gen Wo chen ist ihre neue CD „Poesiealbum“ erschienen.

Dan cing Pia nist
Die Musikerin Olivia Trummer Wenn Oli via Trum mer Mu sik macht, tanzt al les an ihr: Ihre Füße tan zen auf den 

Pe da len, die Fin ger tan zen über die Kla vier ta sta tur, mit ih nen tan zen die Arme, die
Schul tern, der gan ze Rumpf. Auch der Kopf tanzt – und selbst das klei ne Haar bü -
schel, das keck aus dem tur ban ar tig um den Kopf ge bun de nen Tuch he raus guckt,
tanzt mit. Die Au gen brau en tan zen über Oli vi as run den brau nen Au gen – und ihre 
sil ber kla re Stim me tanzt durch die Ok ta ven. Es ist ein Ver gnü gen, Oli via Trum mer zu -
zu hö ren und -zu se hen. Ihr tan zen des Spiel ist mit rei ßend, ans te ckend, auf mun ternd:
eine hel le Freu de! In New York, wo die Stutt gar te rin für ein Jahr an der Man hat tan
School of Mu sic stu diert hat, gab man ihr den Spitznamen „Dancing Pianist“. Das
trifft’s.

Als Toch ter zwei er Mu si ker ist Oli via Trum mer mit Mu sik groß ge wor den – und selbst
Mu si ke rin zu wer den kam ihr ganz na tür lich vor. Sie war vier Jah re alt, als sie mit
dem Kla vier spie len be gann. No ten le sen lern te sie al ler dings erst viel spä ter, etwa 
mit acht. Bis da hin spiel te sie ei gent lich al les nur nach Ge hör. Und so lan ge sie sich
zu rü cker in nern kann, im pro vi sier te sie auch, wann im mer sie an den Tas ten saß. 
An fangs über Kin der lie der, spä ter dann über al les Mög li che, zu neh mend auch über
Ei ge nes, selbst Er fun de nes. Viel leicht muss man so früh und auch so un be fan gen an -
ge fan gen ha ben, um die fas zi nie ren de Selbst ver ständ lich keit, die schlaf wand le ri sche
Si cher heit und künst le ri sche Frei heit zu er lan gen, mit der die Stuttgarter Pianistin 
ihr improvisatorisches Handwerk beherrscht. 

Die ers ten Jah re wur de Oli via von ih rer Mut ter un ter rich tet, bis sie mit neun Jah ren,
1994, an der Stutt gar ter Mu sik schu le in die Kla vier klas se von Ro mu ald Noll kam, der 
ihr Ta lent op ti mal wei ter för der te. Ins ge samt fünf Mal war Oli via Bun des preis trä ge rin
bei „Ju gend mu si ziert“, wei te re Prei se und Aus zeich nun gen folgten: ein zwei ter Preis
beim In ter na tio na len Kla vier wett be werb „Pal ma D’Oro“ in Ita lien (2008), ein
DAAD-Sti pen di um (2009), ein Sti pen di um der Kunst stif tung Ba den-Würt tem berg
und ei nes der Bru no-Frey-Stif tung (2010). An der Stutt gar ter Mu sik hoch schu le und
an der Man hat tan School of Mu sic in New York stu dier te sie klas si sches Kla vier und
Jazzkla vier. Und bis heu te spielt Oli via Trum mer bei des – Klas sik und Jazz – par al lel.
Wo bei der Schwer punkt mitt ler wei le doch mehr auf dem Jazz mit ih ren ei ge nen Kom -
po si tio nen liegt: „Das ist das, was ich – egal wie’s mir geht – im mer ma chen will, was 
mich im mer fröh lich macht, was mir am nächs ten ist“, ge steht sie. Den noch will sie
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auch auf Klas sik nicht ver zich ten. „Und“, sagt sie trot zig, „ich will es mir auch nicht
ver bie ten las sen, Klas sik zu spie len – auch wenn es ei ni ge Welt klas se-Pia nis ten gibt,
die das noch bes ser kön nen als ich.“ Die Spe zia li sie rung auf ein en ges Feld ist nicht
ihr Ding. Letzt lich hat sie die Vi si on, dass Klas sik und Jazz ir gend wann mal wie der
zu sam men wach sen, sich durch mi schen und ge gen sei tig in spi rie ren. Ihr selbst ge lingt 
das zu wei len schon heu te – bei spiels wei se, wenn sie ein Kon zert mit ei ner Al le man de 
von Bach beginnt, um sich von da langsam, aber sicher und schlüssig in eine luftige,
klanglich raffinierte und rhythmisch komplexe Improvisation vorzutasten. 

Vier CDs hat Oli via Trum mer bis her ver öf fent licht, die mehr fach aus ge zeich net wur -
den, un ter an de rem mit dem re nom mier ten Vier tel jah res preis der Deut schen Schall -
plat ten kri tik. Auf ih rer drit ten CD „No bo dy Knows“ ist Oli via Trum mer 2010 erst mals 
als Vo ka lis tin in Er schei nung ge tre ten – in eng li scher Spra che, mit wahn wit zi gen
Scat-Ko lo ra tu ren und Schwin del er re gen den Me lo die sprün gen. Die ses Mal, auf ih rer
vier ten CD mit dem au gen zwin kern den Ti tel „Poe sie al bum“ singt sie wie der, al ler -
dings auf Deutsch – un be ein druckt vom glo ba len Markt, wo man sich mit Eng lisch
zwei fel los leich ter tut. Doch wich ti ger sind Oli via Trum mer die Ge dan ken, die sie mit
ih rer Mu sik und ih rer Poe sie trans por tie ren möch te. Und das geht nun mal am be sten 
in ih rer Mut ter spra che. Ihre Tex te sind fein sin ni ge, hu mor vol le Re fle xio nen über 
Men schen, Wer te, Lie be, Na tur. Sie sind „mein Kom men tar zum Welt ge sche hen“,
sagt Oli via Trum mer: „Es ist kei ne Zeit, in der man Mu sik nur zum Ver gnü gen macht.
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Ich sehe die Mu sik viel mehr als eine Art tro ja ni sches Pferd, um den Menschen
Botschaften zu vermitteln.“ Und das tut sie – mit ebenso viel Engagement wie Witz
und Charme.

Oli via Trum mer ist eine ers taun li che jun ge Frau von 26 Jah ren: ent waff nend na tür -
lich, er fri schend fröh lich, an ge nehm selbst be wusst und wohl tu end re flek tiert. Wenn
man sie durch die Stra ßen im Stutt gar ter Wes ten ge hen sieht – an mu tig, auf recht,
mit lan gen, schlan ken Glied ma ßen –, dann trifft sich das mit dem Ein druck, den die
Künst le rin auf der Büh ne hin ter lässt: als „Dan cing Pia nist“, mit un auf ge reg ten, 
un pa the ti schen, den noch aus drucks star ken Ge sten. Zur Be grü ßung lässt sie zum 
fes ten Hän de druck ein Lä cheln um den Mund tan zen – und zum Ab schied winkt sie
mit den Au gen brau en. Da zwi schen er zählt sie: Wie dank bar sie sei für al les Glück,
das sie hat te – und hat – im Le ben: für ihre tol le Fa mi lie; für die Mu sik, mit der sie
auf wach sen und an der sie wach sen konn te; für ihre Leh rer und, und, und. Sie sei –
im Ge gen satz zu vie len an de ren Men schen – so heil, so un ver sehrt ge blie ben. 
Als Künst le rin sei ge nau das je doch nicht im mer ganz ein fach, fügt sie hin zu. 
Oft wür den die Künst ler viel erns ter ge nom men, die ihre Krea ti vi tät aus Schic ksals-
schlä gen, Dro genex zes sen oder an de ren Ka ta stro phen speis ten. Aber das habe sie nun
mal nicht zu bieten. Was sie zu bie ten hat: ei nen of fe nen Blick, einen klaren Verstand, 
eine positive Ausstrahlung, eine sprudelnde Kreativität – und eine atemberaubende
Musikalität. 

Aber Oli via Trum mer ist auch ehr gei zig. Sie will mehr. (Noch) mehr spie len vor al lem. 
(Noch) öf ter auf tre ten. Doch ver bie gen will sie sich da für nicht. Sie geht ih ren künst -
le ri schen Weg kom pro miss los – ohne auf kom mer ziel len Ge winn zu schie len. Sie kann 
gar nicht an ders. Al les an de re wi der sprä che ih rem Na tu rell. Und der Er folg gibt ihr
letzt lich Recht: Die Zahl ih rer Fans wächst, beim Pub li kum wie bei der Fach pres se:
„Ei nes der grö ß ten Ta len te der deut schen Jazz-Sze ne“, ju bel te Ste reo play vor 
kur zem. „Oli via Trum mer be sitzt frag los das Po ten zi al, ein Star zu wer den“, ur teil te
der Mann hei mer Mor gen. Und das Jazzpodium prophezeite: „Olivia Trummer gehört
die Zukunft.“

Ul ri ke Al brecht
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Aktivitäten des Verbandes

Jugendwettbewerb 2011
Hohes Niveau und gute Betreuung Am 22. und 23. Ok to ber 2011 war die Stutt gar ter

Mu sik hoch schu le wie der Aus tra gungs ort für den 
Ju gend wett be werb des Ton künst ler ver ban des Ba den-
Würt tem berg. 130 Kin der und Ju gend li che im Al ter
zwi schen sechs und 20 Jah ren hat ten sich für die sen
Lan des wett be werb an ge mel det. Aus ge tra gen wur de 
er in die sem Jahr für Kla vier und Streich in stru men te. 
Pro Fach nahmen 65 junge Musikerinnen und
Musiker teil.

Die Ju rys wa ren her vor ra gend be setzt: Für Kla vier 
ju rier ten Karl-Wil helm Ber ger (Stutt gart), Ul rich 
Mei ning (Mainz) und Prof. Olga Ris sin-Mo re no va
(Karls ru he). Für die Strei cher wa ren es Zol tan Pau lich (Vio lon cel lo, Stutt gart), 
Ul ri ke Stortz (Vio li ne, Stutt gart) und Wolf gang Walter (Klavier, Stuttgart).

Bei de Ju rys brach ten über ein stim mend zum Aus druck, dass das Ni veau des Wett-
be werbs sehr hoch war. Dies zeig te sich auch an der Ver ga be der Prei se: Bei den
Strei chern konn ten drei ers te Prei se mit be son de rer Aus zeich nung ver lie hen wer den, 
dar un ter auch zwei Mo zart-Prei se (ge teilt), die von der Mo zart-Ge sell schaft Stutt gart
ge stif tet wur den. Ins ge samt gab es 29 ers te Prei se, zwölf zwei te Prei se, zwölf drit te
Prei se und vier Be lo bi gun gen. Im Fach Kla vier konn ten zwei ers te Prei se mit be son -
de rer Aus zeich nung ver ge ben wer den, zu dem zehn ers te Prei se, 19 zwei te Prei se,
acht drit te Prei se und neun Be lo bi gun gen. Die ers ten Preis trä ger be kom men Ihre 
Ur kun den und Prei se bei den Preis trä ger kon zer ten überreicht. Die übrigen Preisträger 
erhalten ihre Urkunden und Preise per Post.

Wäh rend des ge sam ten Wett be werbs herrsch te eine har mo ni sche, ent spann te At mo -
sphä re. So wohl die Ju rys als auch die Teil neh mer und ihre An ge hö ri gen lob ten über -
ein stim mend die gute Or ga ni sa ti on und freund li che Be treu ung durch die Hel fe rin nen
und Hel fer des Ton künst ler ver ban des. Un ser Dank gilt auch der Stutt gar ter Mu sik -
hoch schu le, die uns die Aus tra gung in ihren gut ausgestatteten Räumen ermöglicht
hat.

Preis trä ger kon zer te des Ju gend wett be werbs
Karls ru he:                   27. No vem ber, 17 Uhr Mu sen tem pel
Stutt gart:                                                          3. De zem ber, 17 Uhr Au gus ti num
Ess lin gen:                                        8. De zem ber, 19 Uhr Kro nen saal der Kreissparkasse

Ec khart Fi scher
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Blick durchs Bull au ge: Kon zen -
trier tes Vor spiel im Or ches ter-

pro ben raum der Mu sik hoch schu le
Kla vier ju ry: Prof. Olga Ris sin-Mo re no va,
Ul rich Mei ning und Karl Wil helm Ber ger

(v.l.n.r.)

TKV-Team: An ge la Hir zel, Kar trin Herd le,
 Ul ri ke Klein rath, Gi se la Müh lei sen,

Si byl le Hir zel und Ec khart Fi scher (v.l.n.r.)

Strei cher ju ry: Wolf gang Wal ter,
 Ul ri ke Stortz und Zol tan Pau lich (v.l.n.r.)



Er geb nis se des Ju gend wett be werbs 2011: 
Kla vier * mit Aus zeich nung
Teil neh me rIn In stru ment AG Preis Leh re rIn PLZ Ort
Ron Scher hau fer Kla vier 1 a 2. Preis Pe tra Ma non Hir zel 71397 Leu ten bach
Na tal ja Ti mer Kla vier 1 a 3. Preis Ser gej Es rer 68169 Mann heim
Char lot te Ren Kla vier 1 a 1. Preis Syl via Kühn 89073 Ulm
Jo nat han Fritz Kla vier 1 a 3. Preis Ele na Frank 76344 Eg gens tein
Leo nard Penz Kla vier 1 a Be lo bi gung Chris ta Benz 70190 Stutt gart
Ame lie Sta del Kla vier 1 a 1. Preis Cor ne lia Gen gen bach 76189 Karls ru he
So phia Jor de Kla vier 1 a 2. Preis Chris tia ne Lan ge 76149 Karls ru he
Samu el Da vid Sto cker Kla vier 1 a 2. Preis Chris tia ne Lan ge 76149 Karls ru he
Chia ra Pas sow Kla vier 1 a 1. Preis* Ma ri an ne Ben der 75365 Calw
Ben ja min Ader Kla vier 1 b 2. Preis Iri na Schwert fe ger 71686 Rem seck
Je re mi as Hil schmann Kla vier 1 b 1. Preis Too mas vana 76189 Karls ru he
Jes si ca Völ ker Kla vier 1 b 1. Preis Nina Mo ro so wa 72768 Reut lin gen
Ju li us Luch ter handt Kla vier 1 b 2. Preis Na ta lia San der 69198 Schries heim
He len Ca san dra Scholpp Kla vier 1 b Be lo bi gung Ilon ka Hei ling loh 70329 Stutt gart
Da niel Nä ge le Kla vier 1 b 3. Preis Mi ke la Pa pa mi cha el-Be cker 70619 Stuttgart
Isa bel Wid mann Kla vier 1 b Be lo bi gung Me lit ta A. Knecht 78549 Spai chin gen
Va nes sa Sen ning Kla vier 1 b 2. Preis Swet la na Mehl feld 73525 Schwä bisch Gmünd
Clau dia Pe ter Kla vier 1 b 1. Preis* Ma ri an ne Ben der 75365 Calw
Lau ra Bött cher Kla vier 1 b 3. Preis Björn Viel ha ber 74538 Ro sen gar ten
Nat ha lie Jung Kla vier 1 b 2. Preis Bet ti na Daszko 71083 Her ren berg
Ste fa nie Koh ler Kla vier 1 b 2. Preis Bet ti na Daszko 71083 Her ren berg
Alea Cu faj Kla vier 1 b Be lo bi gung Chris ta Benz 70190 Stutt gart
Mia La vi nia Safi Kla vier 1 b 2. Preis Inge Wiech mann 76863 Herx heim-Hay na
Da niel Yang Kla vier 1 b 1. Preis Ro mu ald Noll 73733 Ess lin gen
Da vid Ur sol Kla vier 1 b Be lo bi gung Tat ja na Hein 63741 Aschaf fen burg
Ju li us Ha sen zahl Kla vier 1 b 2. Preis Die ter Al ber 70597 Stutt gart
Char lot te Mei er Kla vier 2 2. Preis Eve lyn Hil schmann 67354 Rö mer berg
Sa rah Hoff mann Kla vier 2 1. Preis Uschi Rei fen berg 68219 Mann heim
Ma xi ne Geh rung Kla vier 2 2. Preis Mi ke la Pa pa mi cha el-Be cker 70619 Stuttgart
Ca ri na Baum gärn ter Kla vier 2 3. Preis Swet la na Mehl feld 73525 Schwä bisch Gmünd
Ma xi mi li an Sha ra ga Kla vier 2 Be lo bi gung Es rer Ser gej 68169 Mannheim
Anne Schil ler Kla vier 2 Be lo bi gung Han na Lan ge-Wer ner 71083 Her ren berg
Emi liya Ku per schmidt Kla vier 2 3. Preis Ele na Frank 76344 Eg gens tein
Ka rin Lit zen ber ger Kla vier 3 3. Preis Ele na Frank 76344 Eg gens tein
Xe nia Eich wald Kla vier 3 2. Preis Tat ja na Worm-Sa woss ka ja 68723 Schwet zin gen
Hei ke Gampp, Anja Gampp Kla vier 3 2. Preis An ge la Char lott Bie ber 72764 Reut lin gen
Ke vin Böh nig Kla vier 3 1. Preis Tat ja na Worm-Sa woss ka ja 68723 Schwet zin gen
Me la nie Rei mer Kla vier 3 2. Preis Ro ber to Do min gos 76133 Karls ru he
Lea-Jo han na Kof ler Kla vier 3 2. Preis Ro ber to Do min gos 76133 Karls ru he
Mi cha el Sha ra ga Kla vier 3 1. Preis Ser gej Es rer 68169 Mann heim
Xe ni ja Ma rie Len se Kla vier 3 1. Preis V. Vas si le va-Gei sel mann 88471 Laupheim
Ben ja min Pe ric Kla vier 3 3. Preis Bea te Mai er-Mußgnug 78056 Vil lin gen-Schwen nin gen
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Mar ti na Egli Kla vier 4 2. Preis Mecht hild Groß mann 72622 Nür tin gen
Ka tha ri na Ess lin ger Kla vier 4 Be lo bi gung Mar tin Bock 70199 Stutt gart
Anja Dan nen berg Kla vier 4 Be lo bi gung Swet la na Mehl feld 73525 Schwä bisch Gmünd
Ma nu el Baum gärt ner Kla vier 4 Be lo bi gung Swet la na Mehl feld 73525 Schwä bisch Gmünd
Amei Schwei gert Kla vier 5 2. Preis Ro ber to Do min gos 76133 Karls ru he
Ste fa nie Schopf Kla vier 5 2. Preis Inge Wiech mann 76863 Herx heim-Hay na
So phia Wei de mann Kla vier 5 1. Preis Fried gard Gleiss ner 70619 Stutt gart-Sil len buch    l

Strei cher * mit Aus zeich nung      ** Mo zart preis der Mo zart-Ge sell schaft Stutt gart
Teil neh me rIn In stru ment AG Preis Leh re rIn PLZ Ort
Mor ga ne Voi sin Vio li ne 1 a 1. Preis* Brit ta ter Vo ert 71706 Mark grö nin gen
Da vid Grishchuk Vio li ne 1 a 1. Preis Alex an der Po gost kin 69117 Hei del berg
Fe lix Mar gen feld Vio lon cel lo 1 a 2. Preis Gabi Scheun gra ber 71093 Weil im Schön buch
Lu kas Sau er Vio li ne 1 a 1. Preis Chris toph Ding ler 68161 Mann heim
Ri chard De ri an Vio li ne 1 a 2. Preis Ros tys lav Tsa dy kov ych 75015 Bretten
Anouk Ei chen berg Vio li ne 1 a 3. Preis Char lot te Bal le 73760 Ost fil dern
Lisa Demm ler Vio li ne 1 b 3. Preis Ma rie-Lui se Ding ler 68159 Mann heim
Ma ri us Gün ther Vio li ne 1 b 3. Preis Ma rie-Lui se Ding ler 68159 Mann heim
Ju lia Ger ber Vio li ne 1 b 1. Preis Char lot te Bal le 73760 Ost fil dern
Pau la Hei land-Hoyo Vio li ne 1 b 1. Preis Char lot te Bal le 73760 Ost fil dern
Leo nie Haas Vio li ne 1 b 1. Preis Char lot te Bal le 73760 Ost fil dern
Leah Wiest ler Vio li ne 1 b 3. Preis Vio rel Ta ra ra 69117 Hei del berg
Sara Schlum ber ger-Ruiz Vio li ne 1 b 1. Preis* ** Ul ri ke Ab dank 70736 Fell bach
Lui sa Schweg ler Vio li ne 1 b 1. Preis* ** Ul ri ke Ab dank 70736 Fell bach
Wass mer Edith Vio li ne 1 b 2. Preis Eli sa beth Mül ler Wass mer 79725 Lau fen burg
Lil ja Tzeu scher Vio lon cel lo 1 b 1. Preis Giga Khe laia 73650 Win ter bach
Ben Er hard Vio lon cel lo 1 b 2. Preis Giga Khe laia 73650 Win ter bach
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Hoch be trieb in der Wan del hal le auf Ebe ne 8:
An drang auf Kaf fee, But ter bre zeln und Ge trän ke.

Cel lo im Quar tett: Die Wett be werbs teil neh mer Mi cha el Kur ras, Max Grü ber, 
Phi lIpp Hohmann, Mi chel Be ra rdo (v.l.n.r.)



Se bas ti an Gies ler Vio lon cel lo 1 b 1. Preis Na ta lie Mei pa ria ni 73650 Winterbach
Ben Er hard Vio lon cel lo 1 b 1. Preis Na ta lie Mei pa ria ni 73650 Win ter bach
Noah Hiel scher Vio lon cel lo 1 b 1. Preis Na ta lie Mei pa ria ni 73650 Win ter bach
Lil ja Tzeu scher Vio lon cel lo 1 b 1. Preis Na ta lie Mei pa ria ni 73650 Win ter bach
Va les ka Ma ria Mül ler Vio li ne 1 b 3. Preis Alex an der Po gost kin 69117 Hei del berg
Eli as Krau ter Vio lon cel lo 1 b 2. Preis Ek ke hard Hes sen bruch 73614 Schorn dorf
Lui sa Utech Vio li ne 1 b Be lo bi gung Hei di Utech 69253 Hei lig kreuz-Stein ach
Ka tha ri na Schil lin ger Vio lon cel lo 2 3. Preis Ce ciel Strou ken-Kna ven 79650 Schopf heim
Lau ra Fa si hi Vio li ne 2 3. Preis Eli sa beth Mül ler Wass mer 79725 Lau fen burg
Sa rah Putt kam mer Vio li ne 2 Be lo bi gung Pe tra Wolff 78736 Ep fen dorf
Paul Phil lipp Zal les Rei ber Vio li ne 2 1. Preis Frank Krau ter 71364 Win nen den
Da niel Strot bek Vio li ne 2 2. Preis Frank Krau ter 71364 Win nen den
Pol ley Ur ban Vio li ne 2 1. Preis Frank Krau ter 71364 Win nen den
Han nah Mer le Wach ter Vio li ne 2 Be lo bi gung Alex an der Po gost kin 69117 Heidelberg
Mi cha el Hes sen bruch Vio lon cel lo 2 1. Preis Ek ke hard Hes sen bruch 73614 Schorn dorf
Alex an der Henn Vio lon cel lo 2 1. Preis Ek ke hard Hes sen bruch 73614 Schorn dorf
Al brecht Ebert Vio lon cel lo 2 1. Preis Ek ke hard Hes sen bruch 73614 Schorn dorf
Paul Gamm Vio lon cel lo 2 1. Preis Ek ke hard Hes sen bruch 73614 Schorn dorf
Ja kob Kam mer lan der Vio li ne 2 2. Preis Hed wig Pahl 70193 Stutt gart
Ja que li ne But zin ger Vio li ne 3 Be lo bi gung Vio rel Ta ra ra 69117 Heidelberg
Mir jam Böh Vio lon cel lo 3 1. Preis Ga briel Faur 74074 Heil bronn
Anna Mar gen feld Vio li ne 3 3. Preis Erich Scheun gra ber 71093 Weil im Schön buch
Leo nard Brand stet ter Vio lon cel lo 3 2. Preis Giga Khe laia 73650 Win ter bach
Li nus Hä ge le Vio lon cel lo 3 2. Preis Gabi Scheun gra ber 71093 Weil im Schön buch
Anna Mar le ne Merz Vio li ne 3 3. Preis Chris toph Ding ler 68161 Mann heim
Lui se Wöll ner Vio li ne 3 3. Preis Chris toph Ding ler 68161 Mann heim
Alon Bin des Vio li ne 3 1. Preis Char lot te Bal le 73760 Ost fil dern
Ca ro lin Prox Vio li ne 3 3. Preis Ka rin Rei nert 74078 Heil bronn-Fran ken bach
Va le rie Schön fel der Vio li ne 3 3. Preis Ka rin Rei nert 74078 Heil bronn-Fran ken bach
Bar tosz No wak Vio li ne 4 1. Preis Mi cha el Szy kuls ki 97204 Höch berg
Lau ra Ma ria De rek Vio li ne 4 1. Preis Mi cha el Szy kuls ki 97204 Höch berg
Bar tosz No wak Vio li ne 4 1. Preis Mi cha el Szy kuls ki 97204 Höch berg
Lau ra Ma ria De rek Vio li ne 4 1. Preis Mi cha el Szy kuls ki 97204 Höch berg
An to nia Ro mer Vio lon cel lo 4 1. Preis Ek ke hard Hes sen bruch 73614 Schorn dorf
Noo mi Breu er Vio lon cel lo 4 1. Preis Gabi Scheun gra ber 71093 Weil im Schön buch
Lin da Hain Vio li ne 5 3. Preis Brit ta ter Vo ert 71706 Mark grö nin gen
An ni ka Schmidt Vio li ne 5 2. Preis Brit ta ter Vo ert 71706 Mark grö nin gen
Ste fan Li powschek Vio lon cel lo 5 2. Preis Cé li ne Pa pi on 70184 Stutt gart
Do ro thea Birth Vio lon cel lo 5 2. Preis Ce ciel Strou ken-Kna ven 79650 Schopf heim
The re sa Al biez Vio li ne 5 1. Preis Eli sa beth Mül ler Wass mer 79725 Lau fen burg
Mi cha el Kur ras Vio lon cel lo 5 1. Preis Jo chen Ke fer 73650 Win ter bach
Max Grü ber Vio lon cel lo 5 1. Preis Jo chen Ke fer 73650 Win ter bach
Phi lipp Hoh mann Vio lon cel lo 5 1. Preis Jo chen Ke fer 73650 Win ter bach
Mi chel Ber ar do Vio lon cel lo 4 1. Preis Jo chen Ke fer 73650 Win ter bach
Be ne dik ta Herr mann Vio lon cel lo 6 1. Preis Da vid Rai ser 75305 Neu en bürg
Mai té Pas sow Kla vier 4 1. Preis* Ma ri an ne Ben der 75365 Calw                       l
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Karl-Höller-Wettbewerb für Klavier und Kammermusik
Länderübergreifende Kooperation

für Kinder und Jugendliche
Am 21./22. April 2012 ver an stal tet der Ton künst ler ver band Bam berg in Ko ope ra ti on
mit den DTKV-Lan des ver bän den Bay ern, Thü rin gen und Ba den-Würt tem berg den drit -
ten Karl-Höl ler-Wett be werb für Kla vier solo, Kla vier duo und Kam mer mu sik. Er fin det
statt im E.T.A.-Hoff mann-Gym na si um Bam berg und rich tet sich an alle Kin der und
Ju gend li che aus Bay ern, Thü rin gen und Ba den-Würt tem berg, die eine all ge mein bil -
den de Schu le be su chen. Die län der über grei fen de DTKV-In itia ti ve wird un ter stützt
und ge för dert durch das Baye ri sche Staats mi nis te ri um für Wis sen schaft, For schung
und Kunst, die Stadt Bamberg und die Stiftung der Sparkasse Bamberg.

Der Wett be werb er in nert an Karl Höl ler (1907–1987), den be deu ten den Bam ber ger
Kom po nis ten und lang jäh ri gen Prä si den ten der Münch ner Mu sik hoch schu le. Des halb
ge hört zum Pflicht pro gramm al ler Wett be werbs teil neh me rin nen und -teil neh mer 
ein Werk von Karl Höl ler, dazu kommt ein Werk frei er Wahl. Prei se zwi schen 200 
und 500 Euro sind aus ge schrie ben. Das öf fent li che Preis trä ger kon zert ist am 5. Mai 
2012 um 19 Uhr im Spie gel saal des 2003 ge ne ral sa nier ten E.T.A.-Hoff mann-Thea -
ters am Schil ler platz in Bam berg statt. Ein wür di ger Rah men! 
An mel de schluss ist der 9. März 2012.

Ul ri ke Al brecht
In for ma ti on/An mel dung: www.tkv-bam berg.de

Alfred-Csammer-Violinwettbewerb
Neuer Wettbewerb für junge Geiger Am 16./17. Juni 2012 fin det zum ers ten Mal der Al fred Csam mer-Vio lin wett be werb

im Karls ru her Mu sen tem pel statt. Der Kurs für jun ge Spie le rin nen und Spie ler von 
6 bis 21 Jah ren wird im Ge den ken an den be deu ten den Gei gen vir tuo sen und Uni ver -
si täts do zen ten Al fred Csam mer (1938–2009) aus ge tra gen – ver an stal tet vom Fonds
Eli sa beth Spei del e. V. in Ko ope ra ti on mit dem Ton künst ler ver band Ba den-Würt tem -
berg, dem Al fred Csam mer vie le Jah re an ge hör te. Das Vor spiel pro gramm be steht – 
je nach Al ters stu fe – aus ei nem bzw. zwei Pflicht stü cken und ei nem bzw. meh re ren
Wer ken frei er Wahl. Prei se zwi schen 100 und 300 Euro sind vor ge se hen. Ein Son der -
preis in Höhe von 150 Euro ist aus ge schrie ben für die be ste In ter pre ta ti on der
Komposition „Mensch und Maschine“ für Violine solo von Alfred Csammer.

Der Wett be werb ist öf fent lich, eben so wie das Ab schluss kon zert am 24. Juni 2012 
in der Aula des Gym na si ums in Rem chin gen, in dem sich die ers ten Preis trä ger je der
Al ters stu fe ge mein sam mit dem Sin fo nie or ches ter der Mu sik- und Kunst schu le West -
li cher Enz kreis e. V. un ter der Lei tung von Su san ne Rei ner prä sen tie ren. 
An mel de schluss ist der 24. April 2012.

Ul ri ke Al brecht
In for ma ti on/An mel dung: www.al fred-csam mer-vio lin wett be werb.de

ton künst ler-fo rum 83 – Dezem ber 2011

9 Aktivitäten des Verbandes

Der Bam ber ger
Kom po nist
Karl Höl ler
(1907–1987)

Der neue Vio lin wett be werb ist dem 2009
ver stor be nen Gei ger, Kom po nis ten und
 Päd ago gen Al fred Csam mer ge wid met.

Foto: privat



Aus Orts- und Regionalverbänden

Schülerkonzert und Qualitätssicherung
Stuttgart Ge den ken an Frau Prof. Ga brie le Zim mer mann – Mit glie der des Orts ver ban des Stutt gart

spre chen mit ein an der über die wei te re Aus rich tung der Schülerkonzerte
Das in zwi schen 63. Schü ler kon zert des Orts ver ban des Stutt gart fand am 13. No vem -
ber 2011 im Or ches ter pro ben raum der Mu sik hoch schu le Stutt gart statt. Fried gard
Glei ß ner, die das Kon zert ge mein sam mit der Orts ver bands vor sit zen den Na ta lia 
Ge ra kis or ga ni siert hat te, ge dach te in ih rer Be grü ßung der kürz lich am 2. No vem ber
ver stor be nen lang jäh ri gen Orts ver bands-Vor sit zen den Prof. Ga brie le Zim mer mann, 
de ren An lie gen es stets war, Schü ler kon zer te „ih res“ Orts ver ban des auf ho hem 
Ni veau zu prä sen tie ren. Die ser Tra di ti on ver pflich tet prä sen tier ten sich die 16 auf tre -
ten den Schü le rin nen und Schü ler, de nen al le samt – ohne sie ein zeln hier zu nen nen
– ein großes Lob für ihre gute Vorbereitung und konzentrierte Darbietung ausgespro-
chen werden soll.

Be reits für die An mel dung hat te Na ta lia Ge ra kis ei ni ge Neue run gen vor ge se hen, die
bei ei ner ge mein sa men Nach be rei tung des Kon zer tes im Rah men ei ner „Qua li täts -
kon trol le“ noch mals an ge spro chen und diskutiert wurden.

Weil bei vor an ge hen den Kon zer ten manch mal ein Kom men und Ge hen von Leh rer-
In nen, Schü le rIn nen und Kon zert be su che rIn nen zu be kla gen war, wur de be wusst auf
eine Pau se ver zich tet und da bei gleich zei tig die Dau er des Kon zer tes auf et was mehr
als eine Stun de be schränkt. Durch das ab wechs lungs reich ge stal te te Pro gramm wa ren 
selbst die Jüngs ten nicht in ihrer Konzentrationsfähigkeit überfordert.

Das An ge bot, nach dem Kon zert noch zu sam men zu sit zen, um „Kri tik“ zu hal ten,
wur de von den be tei lig ten Leh re rin nen und Leh rern ger ne an ge nom men. Hier wur den
die Kri te rien des An mel de ver fah rens, der Stü ckaus wahl, der Qua li tät, des Auf tre tens,
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Schluss ap plaus beim Schü ler kon zert:
 Blu men von der Orts ver bands vor sit zen den

 Na ta lia Ge ra kis (links) – Foto: Ec khart Fi scher



etc. gründ lich be spro chen. Na tür lich wer den die se Kri te rien ste tig wei ter ent wi ckelt
und von den jen igen ge stal tet, die sich in diesem Kreis engagieren möchten.
An ge spro chen wur de auch die Idee ei ner In fo ver an stal tung, bei der sich Un ter rich ten -
de mit ih ren In stru men ten und ih rem Un ter richts an ge bot prä sen tie ren kön nen – ähn -
lich den In stru men ten vor stel lun gen an Mu sik schu len. Wenn die ser Be darf – zu nächst 
für den Orts ver band Stutt gart – be steht, kann eine sol che Ver an stal tung ge plant und
öf fent lich be wor ben wer den. In ter es sen ten kön nen sich je der zeit per E-Mail an die
Ge schäfts stel le wen den (info@dtkv-bw.de).

Über die Prä sen ta ti on von Schü ler kon zer ten hin aus ha ben Orts- und Re gio nal-
ver bän de auch die Mög lich keit, wei te re Ver an stal tungs for men (wie In fo ta ge, Vor trä ge,
Se mi na re, etc.) in ihre Ar beit auf zu neh men. Da bei wer den sie nach Kräf ten vom
Landesverband unterstützt.

Ec khart Fi scher

Aus blick: Das nächs te Schü ler kon zert des Stutt gar ter Orts ver ban des fin det am Sams tag, 31. März 2012, 17 Uhr 
im Or ches ter pro ben raum der Mu sik hoch schu le statt. Die An mel de frist be kom men die Stutt gar ter Mit glie der per
E-Mail mitgeteilt.

Marianne Klemm zum 90. Geburtstag
Reutlingen Grün de rin des Re gio nal ver ban des Reut lin gen fei er te Ju bi läum

Am 5. Sep tem ber 2011 durf te un se re lie be Frau Klemm ih ren 90. Ge burts tag fei ern.
Zu sam men mit ih rem Mann, Ernst Theo dor Klemm, hat sie vor vie len Jah ren den 
Re gio nal ver band Reut lin gen ins Le ben ge ru fen. Schon in Tü bin gen, wo her Fa mi lie
Klemm kam, war in mei nen Kin der- und Ju gend jah ren eine rege Tä tig keit des TKV 
zu er le ben mit ge mein sa men Schü ler kon zer ten der ver schie de nen In stru men tal leh rer, 
an ge regt durch Fa mi lie Klemm. Noch gab es kei ne Musikschule. Diese Art von
kollegialer Zusammenarbeit war einzigartig.

In ähn li cher Wei se wur de der TKV auch in Reut lin gen ak tiv, treu über lan ge Zeit 
le ben dig be glei tet von Fa mi lie Klemm. Alle Ver än de run gen wur den von ih nen mit ge -
stal tet und mit ge tra gen, was Aus wir kun gen bis zum Lan des ver band nach Stutt gart
hat te. Un se re Run den wur den flei ßig be sucht. Alle Jah re in der Ni kol aus zeit lud 
uns Frau Klemm zum Mu si zie ren und Plau dern in ihr gast li ches Haus. Ohne Fa mi lie
Klemm ist der Reutlinger Regionalverband gar nicht denkbar.

So ge stal te ten wir für die Ju bi la rin den 90. Ge burts tag mit ei nem bun ten Pro gramm:
mit ei nem Kla vier trio von Ig naz Lach ner, Lie dern von Gershwin, Kla vier mu sik von
Schu bert, Ge schich ten und Ge dich ten, ku li na ri schen Köst lich kei ten und gu tem Wein. 
Ein Abend, den alle Gäs te in ver gnüg li cher Erinnerung behalten werden.

Chris tia ne Väth-Weiz sä cker
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Ma ri an ne Klemm (rechts) und ihre
 lang jäh ri ge Schü le rin Gun hild Lieb chen.

Foto: pri vat



Aktivitäten unserer Mitglieder

„Feuer Gottes“ entfacht Flamme der Begeisterung
Uraufführung des Oratoriums von

Peter Michael Braun
Am 3. Sep tem ber fand in der St. Ja ko bus kir che in Ne cka rau die viel be ach te te Ur auf -
füh rung des Ora to ri ums „Feu er Got tes“ von TKV-Mit glied Pe ter Mi cha el Braun statt.
Ein will kom me ner An lass, den 75-jäh ri gen Kom po nis ten und sein Werk zu würdigen.

„Mu sik soll nicht de pri mie ren oder den Geist läh men, son dern an he bend und an re -
gend wir ken, also ein ech ter we sent li cher Über le bens fak tor sein“, so lau tet das Cre do 
des 1936 in Wup per tal ge bo re nen Kom po nis ten Pe ter Mi cha el Braun, der in we ni gen
Wo chen, am 2. De zem ber, sei nen 75. Ge burts tag fei ert. Sei ne äu ßerst pro duk ti ve,
en ga gier te Lauf bahn be gann mit ei nem Stu di um an den Staat li chen Hoch schu len in
Köln und Det mold, wo er bei nie mand Ge rin ge rem als Frank Mar tin, Bernd Alois Zim -
mer mann, Gi sel her Kle be und Her bert Ei mert Kom po si ti on und Elek tro ni sche Mu sik
stu dier te, zu dem Schul mu sik, Mu sik wis sen schaft und Di ri gie ren. Seit 1959 wer den
sei ne Wer ke im In- und Aus land auf ge führt, un ter an de rem auch bei den ein schlä gi -
gen Fes ti vals in Darms tadt, Do naue schin gen und War schau. Braun er hielt meh re re
Kom po si tions prei se, das Jah res sti pen di um der Stadt Köln so wie Stu dien auf ent hal te
in der Vil la Mas si mo Rom und der Cité In ter na tio na le des Arts Pa ris (CIA). Er war als
Do zent im Auf trag des Goe the-In sti tuts in meh re ren asia ti schen Län dern, an der
Rhei ni schen Mu sik schu le Köln und bei den Darms täd ter Fe rien kur sen für neue 
Mu sik tä tig. Von 1978 bis 2001 un ter rich te te er als Pro fes sor für Kom po si ti on und
Mu sik theo rie an der Staat li chen Hoch schu le für Mu sik und Dar stel len de Kunst 
Hei del berg-Mann heim. Fer ner war er von 1993 bis 2006 lei ten des Mit glied der 
Hum boldt-Ge sell schaft für Wis sen schaft, Kunst und Bil dung. Er ge hört der So cié té
Eu ro péen ne de Cul tur und dem In ter na tio na len Netzwerk für Harmonik an. Sein
Œuvre umfasst Werke aller Gattungen sowie viele theoretische Schriften und Vorträge.

An sei nem jüngst ur auf ge führ ten Ora to ri um „Feu er Got tes“ hat Pe ter Mi cha el Braun
sie ben Jah re lang ge ar bei tet, von 2002 bis 2009. Es be ruht auf Bi bel tex ten aus dem
Buch des Pro phe ten Je sa ja, dem Mat thäus-Evan ge li um und den Pau lus-Brie fen. 
Im Mit tel punkt ste hen Pas si on und Auf ers te hung, de nen das Pfingst wun der und die
Be keh rung des Pau lus fol gen. Als Vor bild für die Kom po si ti on nennt Pe ter Mi cha el
Braun die „Auf ers te hungs sin fo nie“ von Gus tav Mah ler. Sie leg te ihm, so der Kom po -
nist, das „Ent schwe ben zum Licht“ als Haupt ge dan ken nahe – und er mach te es 
sich zur Auf ga be, in sei ner Mu sik die gött li che Wun der kraft, sym bo li siert durch das
Feu er, auf schei nen zu las sen. Ne ben Mah ler gibt es ei nen wei te ren kon kre ten 
mu si ka li schen Be zugs punkt: Alex an der Skrja bin, des sen Farb-Vi sio nen Braun seit 
lan gem beschäftigen. In „Feuer Gottes“ zitiert und variiert Braun ein Klavierstück des 
Russen, „Vers la Flamme“.

Bei der Ur auf füh rung von „Das Feu er Got tes“ am 3. Sep tem ber im Mann hei mer
Stadt teil Ne cka rau mu si zier ten un ter der Lei tung von Kir chen mu sik di rek tor Ul rich
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Kom po nier te
„Feu er Got tes“:

 Pe ter Mi cha el Braun
Foto: privat



Losch ky die Eu ro päi sche Kam merp hil har mo nie Köln und das Neus tad ter Vo kals en -
sem ble ge mein sam mit ei nem ei gens für die se Ur auf füh rung ge grün de ten Pro jekt -
chor. Als Vo kal so lis ten wa ren die Sop ra nis tin An ne li Har te neck aus Brüs sel, die 
Al tis tin Stel la Sper ling aus Hei del berg und der Bas sist Mi cha el Marz zu hö ren. Es
glüc kte ih nen eine be ein dru cken de Auf füh rung mit ei ner über wäl ti gen den Re so nanz:
Es „er klang ein Meis ter werk von gro ßen Di men sio nen und ho hem künst le ri schen 
An spruch“, schreibt die Rhein-Ne ckar-Zei tung. „Da bei zeig te sich der Kom po nist 
von sei ner fort schritt lichs ten Sei te und schuf ein Werk, das ganz auf der Höhe un se -
rer Zeit ist, den über bor den den Aus druck der Jahr hun dert wen de mit avan cier ten
Klän gen auf mischt. Dies in ei ner be red ten und tief bli cken den Ton spra che. Da hör te
man mys tisch leuch ten de Klang wol ken und weit ge spann te or che stra le Farb bän der:
Momente, die den emeritierten Mannheimer Hochschulprofessor als suggestiv gestal-
tenden Klangmagier ausweisen“ (Rhein-Neckar-Zeitung).

„Un ge ach tet ih rer mög li chen Trag wei te sehe ich mei ne mu si ka li sche Mis si on da rin,
ei ner schwer be las te ten und viel fach be droh ten Welt Ge füh le von tat säch li cher, das
heißt spi ri tu el ler Frei heit und Wahr heit zu ver mit teln und so zur Ver bes se rung des 
all ge mei nen Le bens ni veaus bei zu tra gen“, schreibt Pe ter Mi cha el Braun. „Das Feu er
Got tes“ hat beim be ein druc kten Pub li kum die in ten dier te Wir kung ge tan – weil 
es da rin, so der Di ri gent Ul rich Losch ky, „nicht um das zer stö ren de, das dro hen de
Ele ment Feu er gehe, son dern um das Feu er der Be geis te rung und der Lie be.“ Von
dem Pro phe ten Je sa ja über die Berg pre digt, Pas si on und Auf ers te hung wan de re die
Mu sik zum pfingst li chen Feu er, das den mut- und kraft los Ge wor de nen Auf trieb 
und neue Mo ti vat ion schen ke. So ge se hen sei das Oratorium ein „Mutmachstück“.
Und Mut trägt zweifellos zur Verbesserung des Lebensniveaus bei.

Ul ri ke Al brecht
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Erstaunliche Finesse
Schüler der Grinio-Akademie

im Kronensaal Esslingen
Ge wöhn lich bie tet die Rei he „Jun ge In ter pre ten“ Nach wuchs mu si kern, die am Be ginn 
ih rer pro fes sio nel len Kar rie re ste hen, ein Po di um. Im ers ten Kon zert nach der Som -
mer pau se hat ten je doch Mu sik schü le rin nen und Mu sik schü ler der Kön ge ner Gri nio
Aka de mie Ge le gen heit, in der Ess lin ger Kreis spar kas se ihr Kön nen un ter Be weis zu
stel len. Die Aka de mie be steht seit sechs Jah ren und wid met sich ne ben der Brei ten -
ar beit auch der Ta lent för de rung: Be son ders Begabte werden über einen Förderkreis
mit Stipendien bedacht.

„Für uns ist das ge mein sa me Mu si zie ren ein wich ti ger Fak tor. Das bringt Spaß und
be flü gelt die Lei stun gen“, sagt Aka de mie lei ter Joa chim Ul brich. So stell ten sich im
Kro nen saal vor ehm lich Kam mer mu sik en sem bles vor. Zum Auf takt hör te man den
„Dan se nè gre“ von Jacques Ma zas. Si mon Mett ler, Au re lia Wel ler und Lo thar Shi ma
(Vio li ne) tra fen im Zu sam men spiel mit der Cel lis tin In ken Beck den spie le ri schen Ton 
die ser Mu sik gut, über zeug ten mit klar ab ge grenz ter Dy na mik und fe dern der Ar ti ku-
la ti on. Et was ver hal ten, aber tech nisch si cher ging In ken Beck den So lo part in Schu -
manns Fan ta sies tück op. 73 an, von Isa bel Ul brich am Flü gel be stens un ter stützt.
Har fe, Gei ge und Vio lon cel lo bil de ten in Jo hann Al brechts ber gers Par ti ta in C eine 
ge lun ge ne klang li che Sym bio se, wo bei die zar ten Har fen klän ge Jule Becks für Flair
sorg ten. Bei der Arie der Anna aus Otto Ni co lais Oper „Die lus ti gen Wei ber von Wind -
sor“ hat te es die von Ma rio Kay Ocker si cher be glei te te Sop ra nis tin Su san ne Mey er 
in der tro cke nen Akus tik des Kro nen saals nicht ein fach, Strahl glanz zu ent wi ckeln.
Wenn sie auch in puncto Vo kal- und Re gis ter aus gleich noch Ent wic klungs po ten zi al
zeig te, sang sich Meyer doch zunehmend frei und fand mit ihrer Lehrerin Gundula
Peyerl in einem Duett aus Webers „Freischütz“ zu vokaler Verschmelzung.

Tech nisch si cher, mit fei ner Li nien zeich nung im Mit tel satz und tän ze ri schem
Schwung im Fi na le spiel te sich Si mon Mett ler durch die So lo stim me von Jo hann Se -
bas ti an Bachs Vio lin kon zert a-Moll. Da nach sorg te er mit der Har fe nis tin Jule Beck
und Gott fried Hahn (Vio lon cel lo) beim de li ka ten Vor trag ei ner Ro man ze von Mi chail
Glin ka für flie ßen des Me los. Tech nisch si cher und mit dif fer en zier tem An schlag be -
wäl tig te Isa bel Ul brich den Kopf satz von Lud wig van Beet ho vens Kla vier so na te op.
14/2, wäh rend Lo thar Shi ma in ei nem Satz aus Mo zarts Vio lin kon zert G-Dur den
Span nungs bo gen hielt und mit ei ner vir tuo sen Ka denz über rasch te. Zum Schluss gab
es ein be son de res Bon bon. Von ei nem Do zen ten trio be glei tet, leg te die 14-jäh ri ge
Jule Beck im ers ten Satz aus Georg Fried rich Hän dels Har fen kon zert op. 4/6 eine 
ers taun li che Ta lent pro be ab. An ge sichts der sou ver änen Leich tig keit ih res Spiels und
der technischen Beherrschung ihres Instruments darf man auf den weiteren Weg
dieses Ausnahmetalents gespannt sein.

Rai ner Kell may er (Ess lin ger Zei tung, 15./16. Ok to ber 2011)
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Die Gri nio Aka de mie zu Gast
 bei der Kreis spar kas se Ess lin gen:

 Au re lia Wel ler und Lo thar Shi ma (Vio li ne)
Foto: Ed gar Bay
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17 Aus Orts- und Regionalverbänden

Ich möchte Mitglied 
im Tonkünstlerverband Baden-Württemberg e. V. werden.

als förderndes Mitglied. 
Ich leiste einen Förderbeitrag von jährlich 
€ .............. (mind. 100,- €)

q

q

als ordentliches Mitglied, Jahresbeitrag  96,- €
(50 % Ermäßigung möglich, siehe Rückseite)

Name ____________________________

Vorname _________________________

Staatsangehörigkeit ________________

Straße ________________________________________________________

PLZ/Ort _______________________________________________________

Telefon ___________________________

Telefon (mobil) _________________________________________________

E-Mail/Homepage ______________________________________________________

Datum ___________________ 

Ich wurde geworben von ___________________________________________

Bitte senden an:
Tonkünstlerverband Baden-Württemberg e.V.
Kernerstr. 2A, 70182 Stuttgart

                                                 
Fax 0711 223 73 31

Aufnahmeantrag

Die Besteuerung der 
Tonkünstler und Musiklehrer

Eine kurzgefasste Einführung 
von Prof. Gerhard Kostka, Steuerberater
Dipl. Kfm. Hans Lutz, 

Herausgeber: 
Tonkünstlerverband
Baden-Württemberg

Dipl. Kfm. Stefanie Ruß, Steuerberaterin

Aktualisierte Ausgabe – 2009

Ihr unverzichtbarer 
Ratgeber:

Jetzt bestellen! 

bei der Geschäftsstelle:
Tel. 0711 223 71 26
Fax 0711 223 73 31
E-Mail: tkv-bw@t-online.de

Preise:
für Mitglieder des TKV-BW:       10,- €
für Mitglieder anderer Landesverbände: 14 ,- €
für Nichtmitglieder:  18,- €
               zuzüglich 2,- €  Versandkosten

LANDESVERBAND 
BADEN-WÜRTTEMBERG

Anrede/Titel ______________

Geburtsdatum ____________

Fax _____________________

Unterschrift __________________________
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14 Aktivitäten der MitgliederMeine fachlichen Voraussetzungen für den Musikberuf:

________________________________________________
(Diplom, Staatsexamen, Prüfungen, Rezensionen 
Nachweise bitte in Kopie beifügen)
Ich unterrichte/konzertiere mit Hauptinstrument/Fach:

________________________________________________
Nebeninstrumente/Fächer:

________________________________________________
Ich bin überwiegend berufstätig mit Status
q angestellt/beamtet
q freiberuflich/Werkvertrag
q Musikstudent im ___ten Fachsemester 
(nur in Verbindung mit aktueller Immatrikulationsbescheinigung)

Bei Anfragen kann meine Anschrift/E-Mail-Adresse 
weitergegeben werden.
q ja         q nein

Melden Sie mich bei der Berufshaftpflichtversicherung an 
(Prämie im Beitrag enthalten)
q ja         q nein

Senden Sie mir regelmäßig die Neue Musikzeitung (nmz)
q ja         q nein

q Ich beantrage Beitragsermäßigung wegen: __________________
*Beitragsermäßigungen: 50 % für Ehegatten/Partner/innen, Musikstudent/innen.
Ermäßigte Beiträge sind in einem Betrag im Januar zur Zahlung fällig.
Mitgliedern mit Beitragsermäßigung stehen alle Leistungen des Verbandes zu 
mit Ausnahme der kostenlosen Lieferung der Neuen Musikzeitung.
Diese kann über den Verband gegen eine Kostenbeteiligung von 16,- € jährlich 
abonniert werden.

Einzugsermächtigung: Hiermit beauftrage ich den Tonkünstler-
verband Baden-Württemberg e. V., Kernerstr. 2A, 70182 Stuttgart 
widerruflich, den von mir zu zahlenden Jahresbeitrag durch Last-
schrift von meinem unten genannten Konto einzuziehen. 
Diese Einzugsermächtigung bezieht sich auch auf den Einzug von 
Rechnungsbeträgen, die durch Bestellungen beim Berufsverband 
entstehen.
q in einem Betrag         q in zwei Halbjahresraten

Bankinstitut ___________________________________________

Kontonummer _________________________________________

BLZ __________________________________________________

Ort/Datum ____________________________________________

Unterschrift ___________________________________________

Metronom KORG MA-30 

PRÄMIE 2

PRÄMIE 1

Für ein von Ihnen geworbenes Mitglied bedanken wir 
uns bei Ihnen mit einer der folgenden Prämien:

Mitglieder werben Mitglieder

Stimmgerät KORG CA-30 
Chromatic Tuner

PRÄMIE 3

superhelle LED-Taschenlampe mit 12 LED
inkl. 3 AAA-Batterien, Länge 12 cm
mit Trageschlaufe 

PRÄMIE 4
USB-Speicherstick, 2 Gigabyte, Transcend JetFlash 
V30 TSC, Hi-Speed USB, bootfähig, Kennwortschutz
Lesen: 10 MB/Sek; Schreiben: 3 MB/Sek.

PRÄMIE 5

Schuhputzset, praktisch bei Auftritten und auf Reisen, 
Schuhcremes braun und schwarz, verschiedene Bürsten



Grinio-Förderkreis vergibt erstmals Preise
Dresdner Chefdirigent Michael

Sanderling lobt die Initiative
Die erst mals ver ge be nen Mu sik för der prei se des Gri nio-För der krei ses in Kön gen ha ben 
zwei jun ge Har fe nis tin nen be kom men. In Zu sam men ar beit mit dem Lan des mu sik rat
kür te der Ver ein, der Mu sik ta len te un ter stützt, Lisa Berg aus Karls ru he und Jule Beck 
aus Roß wäl den als Preis trä ge rin nen. „Ihr müsst die Kunst des Be schwat zens ler nen“, 
sag te Mi cha el San der ling, Chef di ri gent der Phil har mo nie in Dres den, in sei ner Lau da -
tio.

In der Mu sik sze ne sei es näm lich un er läss lich, sich selbst gut zu ver mark ten. In der
Zehnt scheu er prä sen tier ten sich die jun gen Preis trä ge rin nen auch dem ent spre chend
selbst be wusst. Die 15-jäh ri ge Jule Beck ist Sti pen di atin der Kön ge ner Gri nio Aka de -
mie und hat den zwei ten Platz beim Bun des wett be werb „Ju gend mu si ziert“ be legt.
Sie be kommt den Son der preis, der mit 1000 Euro do tiert ist. Ihre Leh re rin ist Eva
Ma ria Bredl. Ge fühl voll und mit ei ner wei chen Klang far be, die ihr aus drucks star kes
Spiel prägt, in ter pre tier te Jule Beck die So na ti ne Nr. 6 ih res Lieb lings kom po nis ten
Fran çois-Jo seph Na der mann aus dem 19. Jahr hun dert.

Bei Hän dels ers tem Satz aus dem Har fen kon zert B-Dur wur de sie von den Vio li nis ten
Joa chim und Eve-Ma rie Ul brich be glei tet. Die Pro fi mu si ker ha ben die Gri nio-Aka de -
mie in Kön gen ge grün det. Ju les Zwil lings schwes ter In ken stand auch auf der Büh ne.
Sie ist, wie zu hö ren war, eine be gab te Cel lis tin. „Bei der Preis ver lei hung ler nen die
jun gen Künst ler, ihr Pro gramm vor zu stel len und mit dem Pub li kum zu kom mu ni zie -
ren“, sag te Eve-Ma rie Ul brich. Ihr Mann Joa chim, der im Bay reu ther Fest spiel or ches -
ter, im Frank fur ter Mu seums or ches ter und im Or ches ter der Stutt gar ter Oper spielt,
ver wies da rauf, wie wich tig es für jun ge Mu si ker ist, sich zu ver net zen. „Des halb wol -
len wir pro mi nen te Lau da to ren ge win nen.“

Ul brich hat te für die Pre mie re des Son der prei ses be wusst beim Dresdner Chef di ri gen -
ten an ge klopft. Mi cha el San der ling un ter rich tet nicht nur an der Hoch schu le für Mu -
sik und dar stel len de Kunst in Frank furt Vio lon cel lo. Er ist auch künst le ri scher Lei ter
der Deut schen Strei cherp hil har mo nie, ei nem Aus wahl or ches ter der Mu sik schu len.
(...) An der Kön ge ner Gri nio Aka de mie sieht er den mu si ka li schen Spit zen nach wuchs
gut be treut. För der prei se wie die sen hält der Chef di ri gent für wich ti ger denn je. Wenn 
es über all am Geld feh le, blei be die Nach wuchs för de rung auf der Stre cke. Da sei en
pri va te In itia ti ven wie der Preis, den Kön ge ner Bür ger und Mit glie der des För der krei -
ses aus der ba den-würt tem ber gi schen Mu sik sze ne fi nan zie ren, sehr wich tig. San der -
ling: „Auch die Kul tur braucht ei nen Ret tungs schirm.“

Den mit 1500 Euro do tier ten Haupt preis be kam die Karls ru her Gym na si as tin Lisa
Berg. Die 17-Jäh ri ge ge wann im Som mer den 1. Bun des preis beim Wett be werb „Ju -
gend mu si ziert“. Bei ih rem Auf tritt in Kön gen nahm sie die Zu hö rer mit auf eine Rei -
se in die fa cet ten rei che Welt der Har fen mu sik. Gio van ni Bat tis ta Pe cet tis An dan ti no
es pres si vo aus der So na ta in c-Moll aus dem 18. Jahr hun dert in ter pre tier te die junge
Künstlerin ebenso virtuos und technisch brillant wie eine moderne Komposition von
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Bernard Andrès (...). Beide Musikerinnen nehmen nicht nur an Wettbewerben teil, sie 
werden bereits an Hochschulen gefördert. Lisa Berg ist Hochbegabten-Stipendiatin
des Badischen Konservatoriums. Die 15-jährige Jule Beck wird an der
Musikhochschule Würzburg von der Professorin Gisèle Hebert unterrichtet.

Eli sa beth Mai er (Ess lin ger Zei tung, 19. Ok to ber 2011)

Europäischer Kulturpreis für Adrian Oswalt
TKV-Mitglied ausgezeichnet Am 15. Ok to ber lud die Eu ro päi sche Kul tur stif tung Pro Eu ro pa zur Kul tur preis ver lei -

hung in die Zis ter zien se rin nen-Ab tei Klos ter Lich tent hal in Ba den-Ba den. Der Eu ro -
päi sche Hum mel-AG-Preis für Or gel kunst und Kom po si ti on ging da bei an Adri an Os -
walt, den „in Hes sen ge bo re nen Mu si ker mit rus si schen Wur zeln und ei nem
schwä bi schen ‚Mi gra tions hin ter grund“, wie ihn der Neh re ner Bür ger meis ter Egon
Betz in sei ner be stens re cher chier ten Lau da tio an kün dig te. Ge ehrt wur de Adri an Os -
walt, TKV-Mit glied im Re gio nal ver band Tü bin gen, für sei ne Ver dien ste um die mu si -
ka li sche In no vat ion der me cha ni schen Mu sik und für die Eta blie rung der Dreh or gel
auf der Kon zert büh ne. Nach der Preis ver lei hung spiel te der aus ge zeich ne te Mul ti-In -
stru men ta list eine ei ge ne Kom po si ti on auf der grö ß ten hand be trie be nen Dreh or gel, an 
de ren Ent wic klung er maß geb lich be tei ligt war. Egon Betz: „Für mich ist Adri an Os -
walt das A und O in der mo der nen Dreh or gel mu sik.“ Bis he ri ge Preis trä ger der Eu ro -
päi schen Kul tur stif tung im Be reich Kom po si ti on waren u.a. Pierre Boulez und
Wolfgang Rihm. Der Europäische Medien Kulturpreis wurde an diesem Vormittag dem 
TV-Entertainer Frank Elstner verliehen.

Mi cha el Ha ge mann

The Sheila Nelson Way
Violinseminar für Lehrkräfte Zum sechs ten Mal fand am 22. und 23. Ok to ber 2011 in der Mu sik schu le Wag häu -

sel-Ham brü cken ein Vio lin se mi nar für Lehr kräf te statt. Die in ter na tio nal aner kann te
Vio lin päd ago gin und Kom po nis tin Shei la M. Nel son reis te ei gens aus Lon don an, um
hier ei nem Fach pub li kum von rund 40 Leh rern und 8 Schü lern ihre Un ter richts me -
tho de in Theo rie und Pra xis vor zu füh ren. Shei la Nel son ist eine wah re Meis te rin in
Per for man ce, und mit 75 Jah ren noch so le ben dig und krea tiv, dass sie uns alle in ih -
ren Bann zog. Mich be ein druc kte vor al lem ihre Pro fes sio na li tät in der Art und Weise, 
musikalisch fundiert und trotzdem spielerisch zu unterrichten.

Im Um gang mit Kin dern be wies Shei la Nel son äu ßers te Sorg falt ohne je den Drill.
Auf tau chen de Schwä chen in In ton ati on, Bo gen tech nik, La gen wech sel, Vi bra to und
Hal tung der Gei ge brach te sie schein bar ne ben bei auf den Punkt und konn te stets
kon kre te Hil fe leis ten. So wec kte sie beim Sin gen un ter Ein be zie hung der Sol mi sa ti on 
die Vor stel lung von Me lo die und Rhyth mus ohne Gei ge. Sie ver tritt die Auf fas sung 
ei ner schwin gen den Ganz kör per be we gung, in der Schul ter und El len bo gen sich in
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Aus ge zeich net: Frank Elst ner (links) und
 Adri an Os walt (rechts), Dr. Ernst Sei del,

 Prä si dent der Eu ro päi schen Kul tur stif tung
 Pro Eu ro pa – Foto: Mi cha el Ha ge mann



krei sen den Be we gun gen ab lö sen – At mung und Kör per kon trol le vom Schei tel bis zur
Soh le in be grif fen. Ihre Un ter richts me tho de ist nach zu le sen in verschiedenen
Publikationen beim Verlag Boosey & Hawkes, der auch ihre Noten herausgibt. 

Karl-Heinz Stef fan, Lei ter der Mu sik schu le Wag häu sel-Ham brü cken, de mon strier te im 
Vio lin se mi nar mus ter gül tig die von Shei la M. Nel son be vor zug te Ar beits wei se mit
Schü lern, die wie folgt auf ge baut ist: Zu nächst be kom men die Kin der im Al ter von
fünf, sechs Jah ren Ein zel un ter richt, etwa ein bis zwei Jah re lang, be vor sie zu sätz lich
in ei ner grö ße ren Grup pe von sechs bis zwölf Spie lern zu sam men mu si zie ren. Für mo -
ti vier te Schü ler exis tie ren im Ideal fall Streich quar tet te, in de nen äl te re und jün ge re
Kinder unter der Leitung des Musikpädagogen zusammenspielen.

Chris ti ne Eli sa beth Mül ler

Orchesterpreis der Jeunesses Musicales Deutschland
PODIUM Festival Esslingen gewinnt Am 5. No vem ber 2011 er hiel ten die Ge win ner des Deut schen Ju gend or ches ter prei ses 

der Jeu nes ses Mu si ca les Deutsch land (JMD) in ei ner Fest ver an stal tung in Wei kers -
heim ihre Prei se. „Es ist ein ent schei den des ju gend po li ti sches Ziel, jun ge Men schen
zur Mit wir kung ein zu la den und zu be fä hi gen“, so Dr. Joa chim Gol la, der stell ver tre -
tend für die Schirm her rin des Wett be werbs und Bun des ju gend mi nis te rin 
Dr. Kris ti na Schrö der die Ur kun den über reich te. „Da bei ist uns ein Part ner wie die
Jeu nes ses Mu si ca les Deutsch land mit ih ren bei spiel haf ten Pro jek ten in die sem 
Be reich hoch will kom men.“ Der bun des weit durch ge führ te Wett be werb wür digt 
ne ben der mu si ka li schen Qua li tät auch die krea ti ve Um set zung ei nes vor ge ge be nen
The mas und stellt die ei gen ver ant wort li che Rea li sie rung des Kon zert pro jekts durch
die Ju gend li chen in den Vor der grund. „Jun ge Mu si ke rin nen und Mu si ker er fah ren,
dass es vom Ein satz je des Ein zel nen ab hängt, dass die ge mein sa me Sa che ge lingt“,
so JMD-Prä si dent Dr. Hans- Her wig Gey er.

2010/2011 lau te te das Wett be werbs mot to „Mu sik ver netzt“. Den ers ten Preis und
1.500 € er hiel ten die PO DI UM Fes ti val Strings des Jun gen Eu ro päi schen Mu sik fes ti -
vals Ess lin gen. Das von jun gen Mu si ke rin nen und Mu si kern un ter der Fe der füh rung
von TKV-Mit glied Ste ven Wal ter selbst or ga ni sier te Fes ti val zeich net sich durch 
be son ders in no va ti ve Auf füh rungs for men aus, die mit Be grif fen wie Kon zert-Hap pe -
ning, Or ches ter-Loun ge oder Clas si cal-Jam nur an nä hernd be schrie ben wä ren. Den
mit 1.000 € do tier ten zwei ten Preis er rang das Ju gend sin fo nie or ches ter Lud wigs burg, 
das mit sei nem Pro jekt „Zu cker schock Fai ry“ Klas sik und Hi pHop mit ein an der
vernetzte. Ein dritter Preis und damit 500 € gingen an das
Landes-Jugend-Symphonie-Orchester-Saar fur sein Konzert „Heroes – damals und
heute“. Die Preisgelder wurden von der Deutschen Orchestervereinigung (DOV) zur
Verfügung gestellt.

Jeu nes ses Mu si ca les Deutsch land/Ul ri ke Al brecht
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Shei la M. Nel son (Mit te) mit den
TKV-Mit glie dern Chris ti ne E. Mül ler (links) und

Hed da Sei schab (rechts). Foto: privat

Das drit te Bran den bur gi sche Kon zert von Bach
– das rockt!, fand das Or ches ter des

 PO DI UM Fes ti vals Ess lin gen und ver an stal te te
 sein Kon zert des halb fol ge rich tig

 in ei ner Dis ko thek.
Foto: PO DI UM Ess lin gen



Cello-Meisterkurs
Schloss Kleinniedesheim,

 14./15. Januar 2012
Die all jähr li chen Meis ter kur se auf Schloss Klein nie des heim (Rhein land-Pfalz) schlie -
ßen die ses Jahr mit ei nem Meis ter kurs für Vio lon cel lo am 14. und 15. Ja nu ar 2012.
Die Ge samt lei tung des Kur ses, der sich an Mu sik stu den ten und be gab te Schü ler rich -
tet, hat TKV-Mit glied Alex an dra Net zold inne. Die Cel lis tin ist Preis trä ge rin zahl rei -
cher na tio na ler und in ter na tio na ler Wett be wer be, sie ist re gel mä ßig zu Gast bei Mu -
sik fes ti vals (Aber deen, As co li etc.) so wie bei Kon zert rei hen im In- und Aus land. 
Es lie gen eine Rei he von CD-, Rund funk- und Fern seh pro duk tio nen mit ihr vor. 
Auch als Ju ro rin na tio na ler Wett be wer be ist sie sehr ge fragt. Seit dem Jahr 2000 gibt 
sie re gel mä ßig Meis ter kur se. Ihr sehr per sön li cher Stil wur de ge prägt durch die künst -
le ri sche Zu sam men ar beit mit bedeutenden Musikern wie Mstislaw Rostropowitsch,
dem Amadeus Quartett und anderen.

Alex an dra Net zold
In for ma ti on/An mel dung: VHS Rhein-Pfalz-Kreis, Tel. 0621 5909237 oder www.net zold.com

Klavierkurs: Vierhändig an ein oder zwei Instrumenten
Musikschule Mannheim,
 5. bis 8. Januar 2012 

Das vier hän di ge Kla vier spiel an ei nem oder zwei In stru men ten ist The ma ei nes Wo -
chen end kur ses in Mann heim. Er fin det vom 5. bis 8. Ja nu ar 2012 statt und wird un -
ter stützt durch EU FO RI – Stif tung für Wis sen schaft und Kunst. Die Kurs lei ter sind
Tho mas Jandl, Lei ter des Sach ge biets Tas ten in stru men te an der Mu sik schu le Mann -
heim, und Karl-Heinz Si mon, Do zent u. a. an den Mu sik hoch schu len Wup per tal und
Saar brü cken. Die bei den Pia nis ten mu si zie ren seit vie len Jah ren mit ein an der. Bei de
sind auch im Deut schen Ton künst ler ver band kei ne Un be kann ten: Tho mas Jandl als
stell ver tre ten der Lan des vor sit zen der in Ba den-Würt tem berg, Karl-Heinz Si mon als
Lan des vor sit zen der des Lan des ver ban des Rhein land-Pfalz. Das Se mi nar wird er öff net
mit ei nem Kon zert, das die bei den Kurs lei ter an zwei Flü geln ge ben wer den; im wei -
te ren Ver lauf wird es auch ein Kon zert der Teil neh mer ge ben. 

Der Kurs in Mann heim rich tet sich an jun ge In ter pre tin nen und In ter pre ten, Schü ler
und Lieb ha ber, die für ihr Spiel neue Im pul se su chen, eben so wie an Stu die ren de
von Mu sik hoch schu len und Päd ago gen. Er ist be son ders gut ge eig net als Vor be rei tung 
für Teil neh mer bei „Ju gend mu si ziert“. Die An mel dung ist so wohl so lis tisch als auch
im Duo mög lich. Je der Teil neh mer bzw. je des Kam mer mu sik en sem ble er hält grund -
sätz lich zwei Stun den Un ter richt. Die Mu sik schu le Mann heim, zen tral in der In nens -
tadt ge le gen, bie tet mit ih rer At mo sphä re und ih rer Aus stat tung ei nen idea len
Rahmen für Kursveranstaltungen. Übezimmer, in der Regel mit Flügeln, stehen in
ausreichender Zahl zur Verfügung.

Mitglieder des TKV und ihre Schüler erhalten wie gewohnt eine Ermäßigung. 
An mel de schluss ist der 30. De zem ber 2011.

Tho mas Jandl
In for ma tio nen/An mel dung: thomas.jandl@mannheim.de, Te le fon: 0621 293-8763.
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Alex an dra Net zold
Foto: privat

mailto:thomas.jandl@mannheim.de


13. Badener Klavieretüdenwettbewerb
Kräftemessen für Spieler aller

Altersklassen
Vom 23.–25. März 2012 fin det in St. Ge or gen im Schwarz wald der 13. Ba de ner 
Kla vie re tü den wett be werb statt. Teil nah me be rech tigt sind Kla vier spie le rIn nen der
nach fol gen den Al ters grup pen, die nicht in ei ner mu si ka li schen Be rufs aus bil dung 
ste hen. Vor schü ler von Musikhochschulen sind zugelassen.

Es gilt das Al ter am ers ten Wett be werbs tag. Wett be werbs pro gramm sind zwei Etü den
nach Wahl des Teil neh mers (aus wen dig). Je der Teil neh mer er hält eine Ur kun de. 
Au ßer dem wer den Sach prei se ver lie hen. Das Preis trä ger kon zert fin det am 25. März
um 16 Uhr im Kam mer mu sik saal der Ju gend mu sik schu le St. Ge or gen statt. 
An mel de schluss ist der 10. März 2012.

Ga brie le Kö nig
In for ma ti on/An mel dung: www.koe nig-kla vier.info
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Sankt Ge or gen als Treff punkt jun ger
 Kla vier spie le rIn nen:

 Teil neh mer des 12. Wett be werbs 2011.
Foto: Volk hard Krau se

Al ters klas sen
AG Ia bis 5 Jah re
AG Ib bis 7
AG II 8 bis 9
AG III 10 bis 11

AG IV 12 bis 13
AG V 14 bis 15
AG VI 16 bis 17
AG VII 18 und ohne Al ters li mit



Zur Person

Künstlerin – Pädagogin – Funktionsträgerin
Zum Tod von

 Prof. Gabriele Zimmermann
Eine in viel fäl ti ge Rich tun gen Ak zen te set zen de Ge samt per sön lich keit. Das war Prof.
Ga brie le Zim mer mann, Eh ren mit glied des Ton künst ler ver ban des Ba den-Würt tem berg. 
Sie ist am 2. No vem ber im Al ter von 85 Jahren gestorben. 

Man hör te auf sie: Sei es, dass sie als So lis tin oder im Or ches ter ver band ihr In stru -
ment, die Quer flö te, zum Er klin gen an setz te. Sei es, dass sie Hoch schul-Stu die ren -
den bzw. -Ab sol ven ten von Fort bil dungs kur sen und auch im mer zahl rei chen pri va ten
Schü lern Emp feh lun gen zu ago gi schen wie spiel tech ni schen De tails ans Herz leg te.
Oder sei es, dass in kom pe ten ter Kol le gen run de und da rü ber hin aus von ihr Stel lung -
nah men zu Be lan gen ih res spe ziel len Be rufs stan des ein ge for dert wur den. Stets war
sie mit ih rer ge sam ten star ken Per sön lich keit ge gen wär tig und ver moch te nicht sel ten 
aus schlag ge ben de Sig na le zu deut lich vor an füh ren den be geh ba ren We gen zu ge ben.
Ihr aus ge präg tes In ter es se für nach rü cken de Ge ner atio nen of fen bar te sich in ih ren re -
gen, von un be stech li cher Ob jek ti vi tät ge kenn zeich ne ten Ju ro ren tä tig kei ten bei Wett -
be wer ben für Kin der und Ju gend li che wie bei spiels wei se dem in jähr li chem Tur nus
statt fin den den Ju gend wett be werb des Ton künst ler ver ban des Ba den-Würt tem berg und 
ins be son de re bei „Ju gend mu si ziert“. Sie war es ja auch, die meh re re Male ent spre -
chen de Preis trä ger kon zer te in das wunderbare Ambiente des Konzertsaals im
Augustinum in Stuttgart-Sillenbuch holte, dem letzten Domizil ihres Lebens in der
baden- württembergischen Landeshauptstadt.

Der DTKV-Lan des ver band Ba den-Würt tem berg wird die Er in ne rung an sein Eh ren mit -
glied Ga brie le Zim mer mann und ihr schät zens wer tes Wir ken stets gut bewahren.

Prof. Rolf Hem pel, Eh ren prä si dent des DTKV

Wechsel im Vorstand
Michael Hagemann übernimmt

Referat Printmedien/Internet
Für Karl-Wil helm Ber ger, der von sei nem Vor stands amt im Ton künst ler ver band 
Ba den-Würt tem berg zu rüc kge tre ten ist, wur de Mi cha el Ha ge mann vom Vor stands gre -
mi um als neu es Mit glied be ru fen. Ein herz li cher Dank geht an Herrn Ber ger, und ein
eben so herz li ches Will kom men an sei nen Nach fol ger Herrn Ha ge mann: auf dass die
Ar beit in ge wohn ter Qua li tät wei ter ge führt wird! Der Pia nist Mi cha el Ha ge mann un ter -
rich tet am Schön buch-Gym na si um Holz ger lin gen, wo er auch die Re dak ti on der eu ro -
päi schen Schü ler zei tung „De frit“ (aus Deutsch land – Frank reich – Ita lien) be treut.
Ar ti kel von ihm wur den u. a. in der Zeit schrift „Pia no news“ ver öf fent licht. Mi cha el
Ha ge mann ist künst le ri scher Lei ter der Tü bin ger Kon zert rei he „CHT goes Clas sic“
und kon zer tiert seit 27 Jah ren im Kla vier duo mit der Pia nis tin Sho ko Hay as hi za ki. 
Im Tonkünstlerverband Baden-Württemberg ist Michael Hagemann seit 2001
Vorsitzender des Regionalverbandes Tübingen.

Ec khart Fi scher/Ul ri ke Al brecht
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Prof. Ga brie le Zim mer mann
Foto: pri vat

Mi cha el Ha ge mann
Foto: Chris ti na Ha ge mann



Mitteilungen

Versicherungsschutz für TKV-Mitglieder
Fragen und Antworten Im mer wie der gibt es Nach fra gen zum Ver si che rungs schutz un se rer Mit glie der. Im

ganz nor ma len Jah res bei trag für den Ton künst ler ver band ist eine Be rufs haft pflicht -
ver si che rung ein ge schlos sen. Die se Ver si che rung kommt für Schä den auf, die ein Mit -
glied an de ren im Rah men sei ner Be rufs aus übung zu fügt. So bald sich ein Scha den im 
Rah men der be ruf li chen Tä tig keit er eig net, kommt eine even tu ell vor han de ne pri va te
Haft pflicht ver si che rung da für nicht auf. Um die se Ver si che rungs lü cke zu schlie ßen,
hat der Ton künst ler ver band für sei ne Mit glie der eine welt weit gül ti ge Be rufs haft -
pflicht ver si che rung ab ge schlos sen, die auch Rei sen bis zur Dau er ei nes Jah res 
(USA und Ka na da bis zu drei Mo na ten) mit ein schließt. So sind über die se Ver si che -
rung Per so nen- und Sach schä den bis zu 3 Mil lio nen Euro pau schal ab ge deckt, die
Mit glie der beim Un ter rich ten oder Mu si zie ren auf Kon zer ten ver ur sa chen. Zu sätz lich
sind Miet sach schä den an Räu men oder Ge bäu den so wie mo bi len Ein rich tun gen bis
500.000 € ab ge si chert. Ebenso ist das Abhandenkommen von fremden Schlüsseln
bis 30.000 € versichert. Die Selbstbeteiligung beträgt für alle Schadensfälle 100 €.

Da rü ber hin aus bie tet der Ton künst ler ver band sei nen Mit glie dern In stru men ten ver si -
che run gen an, bei de nen die Prä mien bis zu 50% er mä ßigt sind. Bei ent spre chen den 
Ver si che rungs sum men kann hier schon der kom plet te Jah res bei trag für den Verband
eingespart werden.

Eine Spe zial-Rechts schutz ver si che rung für un se re Mit glie der run det das Ver si che -
rungs an ge bot ab. So kön nen sich TKV-Mit glie der für den be ruf li chen und pri va ten 
Be reich so wohl als Selb stän di ge als auch als ab hän gig Be schäf tig te für 162,49 €
Jah res prä mie kom plett ver si chern. Im pri va ten Be reich sind Ehe-/Le bens part ner so wie 
min der jäh ri ge Kin der mit ver si chert. Der Ver kehrs rechts schutz ist eben falls ent hal ten.
Über ei nen Zu satz bau stein (31,55 €/Jahr) kann der Woh nungs- und Grund stücks -
rechts schutz mit ein be zo gen wer den. In te griert ist eine Rechts aus kunfts-Hot li ne 
JUR CALL und das For de rungs ma na ge ment JUR CASH zur Durch set zung von Au ßen -
stän den. Ein ent spre chen der An trag kann auf unserer Website www.dtkv-bw.de unter
Leistungen/Versicherungen heruntergeladen werden.

Ec khart Fi scher
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Si cher ein Ver si che rungs fall
Foto: Ec khart Fischer



Noten, Bücher & CDs

Neue CD
Mit feinnerviger Brillanz Per vez Mody spielt Skrja bin Vol. 2

Es ist schon ers taun lich, wie sehr Cho pin noch fast 50 Jah re nach sei nem Tod die
frü hen Wer ke von Alex an der Skrja bin präg te. Doch der aus In dien stam men de, in
Russ land aus ge bil de te und in Deutsch land le ben de Pia nist Per vez Mody weiß mit 
un trüg li chem Ge spür für die ago gi sche Bieg sam keit des Rhythmus’ und mit ar ti ku la -
to ri scher Fi nes se die zehn Ma zur ken op. 3 mit fein ner vi ger Bril lanz zu ver se hen und
so ihre Ten denz zur Mo der ne auf zu spü ren. Auch wie er die So na te Nr. 1 f-Moll 
op. 6 in ih ren dra ma ti schen Auf gip fe lun gen sou ve rän bis zu den Er schüt te run gen des 
Trau er mar sches ge stal tet und der Ex zen trik der So na te Nr. 9 op. 68 „Schwar ze 
Mes se“ mit sub ti lem An schlag, aber auch kraft voll-ker ni gem Ton tran szen den ta le
Qua li tät ver leiht, er he ben Per vez Mody zu ei nem der ers ten Skrja bin-In ter pre ten 
un se rer Zeit, wie diese 2009/10 im Hans Rosbaud Studio des SWR in Baden-Baden
aufgenommene CD einmal mehr beweist.

Mat thias Gans

Alex an der Skrja bin: So na ten Nr. 1 u. 9, 10 Mar zur ken op. 3, Per vez Mody (Kla vier), CD, Tho ro fon CTH 2579
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Mannheimer Versicherung
Generalagentur Ralf Rombach
Sommerhaldenstr. 90
70195 Stuttgart
Tel. 0711 696 09 29
Fax 0711 699 08 19
E-Mail: a.r.rombach@t-online.de

SIN FO NI MA ROMBACH



Termine

De zem ber
Sa, 3.12.11, 17 Uhr Preis trä ger kon zert Ju gend wett be werb des TKV-BW 2011

Au gus ti num Stutt gart, Stutt gart-Rie den berg
Mo, 5.12.11 Re dak tions schluss nmz

Do, 8.12.11, 19 Uhr Preis trä ger kon zert Ju gend wett be werb des TKV-BW 2011
Kreis spar kas se Ess lin gen, Kro nen saal

Fr, 16.12.11 bis So, 18.12.11 Kurs für Vio la/Kla vier, Mu sik schu le Mann heim

Ja nu ar
Do, 5.1.12 Re dak tions schluss nmz

Mi, 4.1.12 bis So, 8.1.12 Kurs für Kla vier zu vier Hän den, Mu sik schu le Mann heim

Fe bru ar
Mi, 1.2.11 Re dak tions schluss ton künst ler-fo rum

März
Sa, 17.3.12 bis So, 18.3.12 Karl-Höl ler-Wett be werb, Bam berg

Sa, 28.4.12 Tref fen der TKV-Ver tre ter in den Re gio nal aus schüs sen „Ju gend mu si ziert“
Mu sik hoch schu le Stuttgart

Sa, 31.3.12, 17 Uhr Schü ler kon zert des Orts ver ban des Stutt gart
Mu sik hoch schu le Stutt gart

April
Sa, 21.4.12 Bun des de le gier ten ver samm lung des DTKV 2012, Lü beck

Sa, 21.4.12 bis So, 22.4.12 Karl-Höl ler-Wett be werb für Kla vier und Kam mer mu sik
E.T.A.-Hoff mann-Gym na si um Bamberg

Mai
Sa, 5.5.12 Karl-Höl ler-Wett be werb, Preis trä ger kon zert

Thea ter am Schil ler platz, Bam berg

Juni
Do, 7.6.12 bis So, 10.6.12 Fort bil dungs kur se des TKV-BW,

Bun des aka de mie für mu si ka li sche Ju gend bil dung, Trossingen
Sa, 16..6.12 bis So, 17.6.12 Al fred-Csam mer-Vio lin wett be werb, Mu sen tem pel Karls ru he

So, 24.6.12 Al fred-Csam mer-Vio linwett be werb, Ab schluss kon zert
Gym na si um Rem chin gen

Juli
Sa, 14.7.12, 11 bis 13 h Mit glie der ver samm lung des TKV-BW 2012, Mu sik hoch schu le Stutt gart

– Alle An ga ben ohne Ge währ –
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Adressen

Ton künst ler ver band Ba den-Würt tem berg

Geschäftsstelle
Ton künst ler ver band Ba den-Württ. e. V.
Ker ner stra ße 2A, 70182 Stutt gart
Te le fon: 0711/2 23 71 26
Fax: 0711/2 23 73 31
E-Mail: se kre ta ri at@dtkv-bw.de

Geschäftsführer
Ec khart Fi scher
Bä ren wie sen weg 21, 73732 Ess lin gen
Te le fon: 0711/3 70 28 69
Mo bil: 0172/7 13 54 55
E-Mail: info@dtkv-bw.de

Sekretariat Geschäftsstelle
Gi se la Müh lei sen
Te le fon: 0711/2 23 71 26
Fax: 0711/2 23 73 31
E-Mail: se kre ta ri at@dtkv-bw.de

Vorstandsmitglieder
Vorstandsvorsitzender
Prof. Rolf Hem pel 
(Eh ren prä si dent des DTKV)
Ro ta cker weg 5, 73773 Aich wald
Te le fon/Fax: 0711/3 63 06 33
Mo bil: 0171/749 50 55
E-Mail: prof.rolf.hem pel@t-on li ne.de

Stellvertretender Vorstandsvorsitzender
Tho mas Jandl
Rohr ho fer stra ße 36 d, 68219 Mann heim
Te le fon: 0621/894808 
E-Mail: tho mas.jandl@gmx.de
Re fe rat: Sat zung, Ver trä ge

Beisitzer im Vorstand
Prof. Pe ter Buck
Am Son nen weg 63, 70619 Stutt gart
Te le fon: 0711/473772
E-Mail: r.h.brandner@t-online.de
Re fe rat: Ju gend wett be werb

Si mon De tel, c/o WI DE MU SIC
Am Bis marc kturm 4, 70192 Stutt gart
Te le fon: 0711/3913538
Fax: 0711/3913537
Mo bil: 0179 7518325
E-Mail: simon.detel@widemusic.de
Re fe rat: Kul tur ma na ge ment, Pro jek te

Isol de Gar ten feld
Au gust-Be bel-Str. 23, 72762 Reut lin gen
Te le fon: 07121/23 93 87 
Fax: 07121/92 36 10 
E-Mail: gartenfeld@gmx.net
Ref.: Kon fe renz der Re gio nal vor sit zen den

Mi cha el Ha ge mann
Ring stra ße 37, 72119 Am mer buch
Te le fon: 07073/2709
E-Mail: shokohayashizaki@aol.com
Re fe rat: Re dak ti on Print me dien, In ter net

Ek ke hard Hes sen bruch
Ess lin ger Str. 38, 73650 Win ter bach 
Te le fon: 07181/ 4 35 49 
Fax: 07181/ 60 50 58
E-Mail: hessenbruch@cellowelt.de
Re fe rat: Mu si ka li sche Bil dungs po li tik

Ge fi on Land graf-Mauz
Holz wie senstr. 18, 72127 Kus ter din gen
Te le fon: 07071/360062
Fax: 07071/369592
E-Mail: querfloete@ogniland.de
Re fe rat: Län der über grei fen de Kon tak te

Prof. Hans-Pe ter Stenzl
Tutt lin ger Str. 130, 70619 Stutt gart 
Te le fon/Fax: 0711/4 23 432
E-Mail: hpstenzl@online.de
Re fe rat: Fort bil dungs kur se

Fachausschussvorsitzende
Kon fe renz der Re gio nal vor sit zen den
Vor sit zen de: Isol de Gar ten feld
(An schrift sie he Vor stands mit glie der)

Landesfachausschuss Freie/Private 
Musikschulen, Sprecher: 
Tho mas Un ge rer
Bis marckstr. 77, 71287 Weiss ach
Te le fon: 07044/903 96 00
E-Mail: Tho mas.V.Un ge rer@t-on li ne.de

Orts- und Regionalverbandsvorsitzende
Baden-Baden
Pe ter Kars tens, Lich ten ta ler Al lee 82
76530 Ba den-Ba den
Te le fon: 07221/28 16 84 
Fax: 07221/27 84 70 
E-Mail: mail@pe ter kars tens.de
In ter net: www.pe ter kars tens.de

Böblingen
Sieg fried H. Pöll mann
Jahnstr. 51, 71032 Böb lin gen
Te le fon: 07031/23 62 33
Fax: 07031/22 15 96
E-Mail: s.h.po ell mann@t-on li ne.de
Gre gor Daszko
Im See le 47, 71083 Her ren berg
Te le fon: 07032/798701
Fax: 07032/798702
E-Mail: gre gor@daszko.de

Donau-Oberschwaben
Bernd Geis ler
Mend lerstr. 25, 88499 Ried lin gen
Te le fon: 07371-909220
E-Mail: geis ler bernd@ya hoo.de

Esslingen
Ro mu ald Noll
Kel terstr. 2, 73733 Ess lin gen
Te le fon: 0711/37 75 56 
E-Mail: ro mu ald noll@gmx.de

Umzug? Vermählung? Providerwechsel?
Änderungen von Anschrift, Telefon, E-Mail?
Bitte immer der Geschäftstelle mitteilen.
Vielen Dank!
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Freiburg
Chris toph Lang
But zen hofstr. 45A, 79117 Frei burg
Te le fon: 0761/672 40
E-Mail: chris tophblang@web.de
Jo nas Falk
Hein rich-Fin ke-Str. 6, 79111 Frei burg
Te le fon: 0761/484865
E-Mail: jo nas.falk@t-on li ne.de

Freudenstadt: N. N.

Göppingen
Pe ter Egl, Hal den wie senstr. 22
73061 Ebers bach-Wei ler
Te le fon 07163 53 23 269
Fax 07163 53 25 270
E-Mail: p.egl@t-on li ne.de
Edel gard Krohn-Drat wa
Hauffstr. 7, 73110 Hat ten ho fen
Te le fon 07164 / 147610
E-Mail: e.krohn@ar cor.de

Heidenheim
Clau die Schulz, Rech bergstr. 17
89551 Kö nigs bronn-Zang
Te le fon: 07328/92 32 05
E-Mail: clau die.schulz@t-on li ne.de

Heilbronn
Ro bert Chris toph Rüh le, Luiz ho fen 1
74182 Ober sulm-Wills bach
Te le fon: 07134/1 03 12
Fax: 07134/13 41 09
E-Mail: info@ru eh le mu sik.de

Karlsruhe
Ka trin Dü rin ger
Kreuzstr. 8, 76467 Bie tig heim
Te le fon: 07245/10 88 70
E-Mail: Ka trin.Due rin ger@web.de
In ter net:www.kla vier stu dio-karls ru he.de
Hel mut Zorn
Goe thestr. 25, 76135 Karls ru he
Te le fon: 0721/83 09 39 08
E-Mail: hel mut zorn@ya hoo.de

Ludwigsburg
Prof. Tho mas Pfeif fer
Bern talstr. 74, 74343 Sach sen heim
Te le fon: 07147/68 77
Fax: 07147/72 59
E-Mail: prof.tho mas.pfeif fer@gmx.de

Pforzheim
Eva-Ma ria Heinz
Cra nach weg 3, 75173 Pforz heim
Te le fon: 07231/2 61 13
Fax: 07231/2 80 93 99
Mo bil: 0175/5 18 32 08
E-Mail:  emh@sthc.de
In ter net: www.mu sik-pae da go gin.de

Rems-Murrr
Ste fan Ro mer, Ro senstr. 20
73650 Win ter bach
Te le fon/Fax: 07181/760 59
E-Mail: rom ried@aol.com
Jo chen Ke fer, Bei der Zehnt scheu er 22
73650 Win ter bach
Te le fon: 07181/41 08 28
E-Mail: jke fer@ar cor.de

Reutlingen
Dr. Kat ja Rie del, Ma ria-Rupp-Weg 39
72762 Reut lin gen
Te le fon: 07121-21264
Fax: 07121-22956
E-Mail: Fuss.Rie del@t-on li ne.de

Rhein-Neckar: Mannheim
Karl-Heinz Si mon, Lang ge wannstr. 14
76726 Ger mers heim
Te le fon: 07274-94010 
Mo bil: 0173-3019072 
E-Mail: si mon_kh51@ya hoo.de

Rhein-Neckar: Heidelberg
Anne Roch litz, Obe rer Burg gar ten 2
69221 Dos sen heim
Te le fon: 06221 8729535
E-Mail: anne.roch litz@t-on li ne.de
Elke Fric khöf fer, Kai serstr. 50
69115 Hei del berg

Te le fon: 06221/ 16 52 45
E-Mail: e.fric kho ef fer@gmx.de

Stuttgart: 
Na ta lia Ge ra kis
Ol ga stra ße 82, 70182 Stutt gart 
Te le fon: 0711 23 65 058
E-Mail: mail@na ta lia ge ra kis.com
In ter net: www.na ta lia ge ra kis.com

Tübingen
Mi cha el und Sho ko Ha ge mann
Ringstr. 37, 72119 Am mer buch
Te le fon: 07073/27 09
E-Mail: sho ko hay as hi za ki@aol.com

Ulm: N. N.

Villingen-Schwenningen
Mar kus Heb sa cker, Vom-Stein-Str. 48
78050 VS-Vil lin gen
Te le fon: 07721/212 23
Fax: 07721/50 65 04
E-Mail: mar kus.heb sa cker@on li ne ho me.de
Me lit ta Knecht, Wun der land Mu sik, 
Mu sik päd ago gi sche Pri vat schu le
Hin te re Schul gas se 3, 78549 Spai chin gen
Te le fon: 07424/50 49 62
Fax: 07424/60 11
E-Mail: wun der land mu sik@web.de

Westlicher Bodensee
Karl-Hein rich Dähn, Pop pe le weg 11
78259 Mühl hau sen-Ehin gen
Te le fon: 07733/54 80
Fax: 07733/34 24
E-Mail: da ni ca da ehn@aol.com

Zollernalb
Ul ri ke Scha per, Staig 9, 72379 He chin gen
Te le fon: 07471/55 46
E-Mail: uscha.kla vier stu dio@t-on li ne.de
Uli Jo han nes Kiec kbusch
Vor dem Ger ber tor 26, 72336 Ba lin gen
Te le fon: 07433/1 63 79
E-Mail: kiec kbusch@kunst und mu sik.com
In ter net: www.uli-jo han nes-kiec kbusch.de
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Neue Mitglieder
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Name Vorname Ort Fächer geworben von

Barrett Amanda Freiburg Querflöte, Holzbläser
Benzing Jörg Freiburg Querflöte, Traversflöte Markus Hebsacker
Boehm-Kreutzer Annika VS Villingen Gesang Markus Hebsacker
Christians Kathrin Heidelberg Querflöte, Pikkolo
Dieterich Babette Stuttgart Gesang, Texterin für Chanson, 

Kinderlied und Musical
Antje Farr

Dudda Nisha Trossingen Musik. Früherziehung, Rhythmik
Fischer Michael Mannheim Percussion, Schlagzeug Tobias Nessel
Herrle-Herrmann Hariett Pforzheim Blockflöte, Klavier, 

Hist.Oboeninstrumente
Dorothea Herrmann

Hirschmann Johanna Stuttgart Trompete Petra Menzel-Wipfler
Hölzinger Viktoria Stuttgart Klavier, EMP Christine Hölzinger
Imada Miho Stuttgart Klavier Ekkehard Hessenbruch
König Rita Baltmannsweiler Querflöte
Kuhn Alexander Rechberghausen Saxophon, Flöte, Klavier, Gesang Ulrich Röser
Lahiri-Mazumdar Tapobrata Mannheim Klavier, Keyboard, Songwriting
Landes Christine Freiburg Musik.Früherziehung, 

Musikpädagogik
Petra Herrmann

Marpert Renate Weingarten Klavier, Blockflöte, Chorleitung Irene Baiker
Palmer Nelly Mannheim Gesang, Klavier Anne-Kathrin Herzog
Prof. Rissin Olga Karlsruhe Klavier Eckhart Fischer
Sauer Sabine Stuttgart Klavier
Scharnweber Susanne Kirchzarten Violine, Klavier
Schmid Dorrit Stuttgart Querflöte, Gesang, Klavier, EMP Gudrun Bosch 
Schmitz Conrad Karlsruhe Gesang
Schuster Hildegard Schriesheim Klavier
Spyrka Johannes Altensteig Klavier, Akkordeon, Orgel
Stephan-Walker Christiane Tübingen Blockflöte Gudrun Marquard-Teuscher
Vogler Carolin Grunbach Violine, Klavier, Musiktheorie Esther Vogler
Wahl Heike Stuttgart Oboe, Blockföte
Weber Martin Owingen Orgel, Klavier, Cembalo, 

Dirigieren, Musiktheorie
Prof. Helmut Deutsch

Wötzer Georg Esslingen Komposition Eckhart Fischer








